
 
Kleine Anfrage 
Oliver Stirböck (Freie Demokraten) und Lisa Deißler (Freie Demokraten)  
vom 25.05.2023 
Mit „HessenRail“ durch Europa 
und  
Antwort  
Ministerin für Bundes- und Europaangelegenheiten und Bevollmächtigten des Landes 
Hessen beim Bund 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Im Jahr 2018 startete die Europäische Kommission die Initiative „DiscoverEU“ im Rahmen derer jährlich eine 
bestimmte Anzahl an Interrailtickets an Jugendliche verlost wird. Ursprung der Initiative war die Idee, jedem 
Jugendlichen zum 18. Geburtstag ein Interrailticket zu schenken. Im letzten Jahr verloste die Kommission in 
zwei Phasen insgesamt 70.000 Tickets. Vor kurzem verkündete die Hessische Ministerin für Bundes- und 
Europaangelegenheiten den Startschuss der dritten Bewerbungsphase des Projekts "HessenRail", im Rahmen 
dessen sich Hessinnen und Hessen im Alter von 18 bis 23 Jahren auf eines von 1.800 Interrailtickets bewerben 
können. Die Gewinnerinnen und Gewinner sollen während ihrer Reise auf den Social-Media-Kanälen der  
Landesregierung berichten, um damit zu "hessischen EU-Botschaftern" zu werden. Die Fragesteller unter-
stützen die Idee von Interrail. Die Idee, junge Menschen zu begeisterten Europäern zu machen, indem sie die 
Vorzüge der europäischen Reisefreiheit genießen können, ist uneingeschränkt unterstützenswert. Fragwürdig 
ist aus Sicht der Fragesteller aber vor allem, ob eine immer größere Zahl von Tickets verlost werden sollte. 
 
Vorbemerkung Ministerin für Bundes- und Europaangelegenheiten und Bevollmächtigten 
des Landes Hessen beim Bund:  
Unter dem Motto „Erlebe Dein Europa“ verloste die Hessische Landesregierung bereits im  
Sommer 2022 in zwei Verlosungsrunden jeweils 777 Interrail-Tickets an hessische Jugendliche 
und junge Erwachsene im Alter von 18 bis 23 Jahren. Mit mehr als 5.200 Bewerbungen erzielte 
das Projekt eine hohe Resonanz und Beteiligung, so dass das Projekt auch im Jahr 2023 fortgesetzt 
wurde. Vom 19.04.2023 bis zum 18.06.2023 gingen unter,  www.hessenrail.de, fast  
10.000 Anmeldungen für die Verlosung der Interrail-Tickets ein. 
 
Diese Vorbemerkung vorangestellt beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1. Welche Mittel hat die Landesregierung für das Projekt „HessenRail“ zur Verfügung gestellt? 
 
Frage 2. Welchen Anteil an den Kosten für das Projekt „HessenRail“ machen die Verwaltungskosten aus? 
 
Die Fragen 1 und 2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Ziel des Projekts „HessenRail“ ist es, so vielen jungen Menschen wie möglich die Gelegenheit 
zu geben, sich ein eigenes Bild von Europa zu machen. Hierfür stehen für das Jahr 2023 Mittel 
in Höhe von 580.000 € zur Verfügung. Die Verwaltung des Projektes erfolgt im laufenden  
Geschäft durch die Hessische Staatskanzlei. Zusätzliche Verwaltungskosten entstehen daher nicht.  
 
 
Frage 3. Mit welcher Begründung wurde die Anzahl der zu verlosenden Tickets erhöht? 
 
Auf die Antwort zu den Fragen 1 und 2 wird verwiesen. 
Im Jahr 2022 verloste die Hessische Landesregierung im Rahmen des Projektes „HessenRail“ 
erstmals Interrail-Tickets an hessische Jugendliche. Da die Resonanz innerhalb der Zielgruppe im 
Vorfeld der Verlosung nicht abzusehen war, wurden in einer ersten Verlosungsrunde zunächst 
777 Interrail-Tickets verlost. Nachdem in dieser ersten Verlosungsrunde mehr als 3.600 Bewer-
bungen eingingen, wurde eine zweite Verlosung mit weiteren 777 Interrail-Tickets initiiert. Ins-
gesamt wurden im Jahr 2022 somit 1.554 Interrail-Tickets unter mehr als 5.200 Bewerberinnen 
und Bewerbern verlost. 
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Aufgrund des großen Interesses am Projekt „HessenRail“ innerhalb der Zielgruppe wurde ent-
schieden, anstelle der ursprünglichen zwei Verlosungsrunden eine gebündelte Verlosungsrunde 
mit mehr Tickets durchzuführen. 
 
 
Frage 4. Mit welcher Begründung wird die Initiative der Europäischen Kommission um eine eigene hessische 

Initiative ergänzt? 
 
Das Projekt „HessenRail“, welches anders als „DiscoverEU“ auch an junge Hessinnen und Hes-
sen adressiert ist, die das 18. Lebensjahr bereits überschritten haben, knüpft an die Zielsetzungen 
der Hessischen Landesregierung an: Mit der Verlosungsaktion setzt sie ein Zeichen für Weltof-
fenheit und Zusammenhalt in Hessen und Europa. Besonders in herausfordernden Zeiten wie 
diesen ist sich die Landesregierung bewusst, welch große Errungenschaften Einigkeit und Frieden 
für die Gesellschaft darstellen. Interrail-Reisen bietet jungen Erwachsenen die Möglichkeit, haut-
nah zu erleben, was es heißt, Europäerin bzw. Europäer zu sein und somit Zusammenhalt, Ak-
zeptanz und Vielfalt in der Gesellschaft gezielt in den Mittelpunkt zu rücken. „HessenRail“ er-
möglicht es jungen Menschen, wichtige eigene Erfahrungen zu sammeln und ihren persönlichen 
und kulturellen Horizont zu erweitern. Auf ihren Reisen haben die Teilnehmenden außerdem die 
Chance, europaweit Kontakte zu knüpfen, wodurch das Projekt aktiv einen Beitrag zur europäi-
schen Völkerverständigung leistet. 
 
Auch unter den Gesichtspunkten des Klimaschutzes sowie einer nachhaltigen Verkehrs- und  
Energiewende leistet „HessenRail“ einen wichtigen Beitrag: Junge Menschen können aus über 
40.000 Reisezielen in 33 Ländern wählen und dabei umweltschonend mit dem Zug reisen. Dar-
über hinaus werden, wie bereits im Vorjahr, Bäume durch den Landesbetrieb HessenForst  
gepflanzt, um die Aufforstung der hessischen Wälder zu unterstützen. 
 
 
Frage 5. Inwiefern ist die Bereitschaft, während der Reise über die Social-Media-Kanäle der Landesregie-

rung zu berichten, Voraussetzung zur Teilnahme an der Verlosung? 
 
Frage 6. Wenn ja: In welchem Umfang muss diese begleitende Berichterstattung geschehen? 
 
Die Fragen 5 und 6 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Mit ihrer Teilnahme sagen die Gewinnerinnen und Gewinner zu, als hessische 
EU-Botschafterinnen und EU-Botschafter von ihrer Reise zu berichten. Dieser Reisebericht kann 
z.B. über Soziale Medien oder durch einen schriftlichen Bericht per E-Mail erfolgen. Die Ein-
reichungsformen sind an keine konkreten Formalitäten oder Umfänge gebunden. 
 
Mit ihrem Reisebericht stimmen die Teilnehmenden zu, dass dessen Inhalte durch die Hessische 
Landesregierung auf den Social-Media-Kanälen der Hessischen Landesregierung und auf dem 
Internetauftritt,  www.hessenrail.de, veröffentlicht werden können. 
 
 
Frage 7. Wenn die Antwort auf Frage 4 ja lautet: Inwiefern ist sich die Landesregierung bewusst, dass diese 

Voraussetzung vor allem für Menschen aus einkommensschwachen Hintergründen aus ver- 
schiedenen Gründen exkludierend wirken kann? 

 
Entfällt.  
 
 
Wiesbaden, 26. Juli 2023  

In Vertretung: 
Uwe Becker 

 
 


	Kleine Anfrage
	Oliver Stirböck (Freie Demokraten) und Lisa Deißler (Freie Demokraten)  vom 25.05.2023
	Mit „HessenRail“ durch Europa
	und

	Antwort
	Ministerin für Bundes- und Europaangelegenheiten und Bevollmächtigten des Landes Hessen beim Bund
	Vorbemerkung Fragesteller:
	Vorbemerkung Ministerin für Bundes- und Europaangelegenheiten und Bevollmächtigten des Landes Hessen beim Bund:


	HESSISCHER LANDTAG

